
JUNI 1990 

Bericht smonat

MONATSZEITSCHRIFT

Inhalt

Übersichten 421

Themen des Monats

China: Zur Diskussion um den

Stellenwert der Tradition

(Machetzki) 443

Taiwan - Ein Porträt (4)

(Weggel) 450

Taiwans Investitionsrausch auf

dem chinesischen Festland

(Nieh) 484

PRC Official Activities

Agreements with Foreign Countries 

(Bartke) 486/2

China’s Economic Aid

(Bartke) 486/2

Personal Data

(Bartke) 486/2

Delegations 487/3

The Main Leadership of the PR China 

as of July 1,1990

(Bartke) 489/5

Activities of the CCP Politbüro Cadres

during June 1990

(Bartke) 491/7

493/9

INSTITUT FÜR ASIENKUNDE HAMBURG

Articles on China
- Monthly Bibliography - 

(Nieh)



ISSN 0341-6631 

JAHRGANG XIX 

Redaktionsschluß: 

Erscheinungsdatum:

01.07.1990

31.07.1990

CHINA aktuell 

erscheint monatlich

Preis des Einzelheftes 

J ahresabonnement 

DM 12,00

DM 116,00

(jeweils zuzüglich Porto)

Das Abonnement verlängert sich 

automatisch um 1 Jahr, wenn es nicht

bis zum 31.12. gekündigt worden ist.

Herausgeber: 

Institut für Asienkunde 

Rothenbaumchaussee 32 

D-2000 Hamburg 13 

FR Germany 

Tel.: (040) 44 30 01-03

Wissenschaftliche Mitarbeit: 

Wolfgang Bartke 

Gunter Hartmann 

Dr. Erhard Louven (-lou-) 

Dr. Rüdiger Machetzki 

Dr. Yu-Hsi Nieh (-ni-) 

Peter Schier, MA., (-sch-) 

Dr. Brunhild Staiger (-st-) 

Dr. Oskar Weggel (-we-)

Redaktionelle und 

technische Mitarbeit: 

Mara Roga (verantwortlich) 

Anette Hillebrand 

Grethe Meier-Gildemeister 

Dörthe Riedel

Verantwortlich für den Inhalt: 

Gunter Hartmann

Nachdruck nur mit Quellenangabe

VERBUND STIFTUNG 

DEUTSCHES

ÜBERSEE-INSTITUT

Das Institut für Asienkunde bildet mit 

anderen, überwiegend regional aus­

gerichteten Forschungsinstituten den 

Verbund der Stiftung Deutsches Über­

see-Institut.

Dem Institut für Asienkunde ist die 

Aufgabe gestellt, die gegenwartsbezo­

gene Asienforschung zu fördern. Es ist 

dabei bemüht, in seinen Publikationen 

verschiedene Meinungen zu Wort 

kommen zu lassen, die jedoch grund­

sätzlich die Auffassung des jeweiligen 

Autors und nicht unbedingt des Insti­

tuts für Asienkunde darstellen.

Verwendete Abkürzungen: 

AS Asahi Shimbun

AW Asiaweek (Hongkong)

AWSJ The Asian Wallstreet Journal 

(Hongkong) 

BRe Beijing Review (Beijing)

BRu Beijing Rundschau (Beijing)

C.a. China aktuell (Hamburg)

CB Current Background (Hongkong)

CBR The China Business Review

(Washington)

CEN China Economic News (Hong­

kong)

CiA China im Aufbau (Beijing)

CNA China News Analysis (Hongkong)

CP China Post (Taipei) (Luftaus-

gabe)

CQ The China Quarterly (London)

CR China Reconstructs (Beijing)

ERe Economic Reporter (Hongkong)

FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung

(Frankfurt)

FBIS Foreign Broadcasting Information

Service, People’s Republic of 

China (Springfield, USA)

FCJ The Free China Journal (Taipei) 

FEER Far Eastem Economic Review 

(Hongkong)

FR Frankfurter Rundschau (Frank­

furt)

FRB Fazhi Ribao (Beijing)

FT Financial Times, London

GB Zhonghua Renmin Gongheguo

Guowuyuan Gongbao (Beijing) 

GMRB Guangming Ribao (Beijing) 

HB Handelsblatt (Düsseldorf) 

HAB Hamburger Abendblatt 

HAZ Hannoversche Allgem. Zeitung

IHT International Herald Tribüne

(Boston)

IS Issues and Studies (Taipei)

JEJ Japan Economic Journal (Tokyo),

(Luftausgabe)

JT Japan Times (Tokyo)

LHB Lianhe Bao (Taipei), (Luftaus­

gabe)

NfA Nachrichten für Außenhandel

(Köln)

NSa Nord-Süd aktuell, Hamburg

NZZ Neue Zürcher Zeitung (Zürich) 

QER Quarterly Economic Review

(London)

QS Qiushi (Beijing)

RMRB Renmin Ribao (Beijing)

SWB Summary of World Broadcasts,

Part HI (Reading); Hrsg. BBC 

SZ Süddeutsche Zeitung (München)

WER Summary of World Broadcasts -

Weekly Economic Report (SWB 

Weekly)

Xinhua Xinhua News Agency (Beijing), 

chin.

XNA Xinhua News Agency News Bul­

letin (Hongkong), engl.

YCC Yearbook on Chinese Commu- 

nism (Taipei)

ZYRB Zhongyang Ribao (Taipei) 

(Luftausgabe)

Anm.: Alle anderen Quellen wurden voll­

ständig angeführt



Verzeichnis der Übersichten

AUSSENPOLITIK

1) Deutschland ist kein Beispiel für die 

chinesische Wiedervereinigung

2) Freigabe japanischer Chinakredite

3) Beziehungen zu Guinea-Bissau

4) China ist nicht isoliert: Symposien

und Veranstaltungen als Ersatzlösung

5) Beziehungen mit NROen (Nichtregie­

rungsorganisationen)

6) Vergleich zwischen Opiumkrieg und 

heute

INNENPOLITIK

7) Deng Xiaoping über Stabilität, Chaos 

und Bürgerkrieg

8) Deng Xiaoping über die Studenten­

bewegung 1989

9) Posten des Direktors der ZK-Einheits- 

frontabteilung nach wie vor unbesetzt

10) Nationale Einheitsfrontkonferenz

11) Vertreter demokratischer Parteien 

gegen Mitgliederbeschränkung

12) Unabhängigkeitsbestrebungen in der 

Inneren Mongolei

13) Schwerwiegender Charakter der April-

Unruhen in Xinjiang

14) Häufung von Todesurteilen und Hin­

richtungen

15) Weitere 97 Teilnehmer an der Studen­

tenbewegung aus der Haft entlassen

16) Hou Dejian nach Taiwan abgeschoben

17) Gao Xin und Zhou Duo wieder aufge­

taucht

18) Fang Lizhi und Li Shuxian freigelas­

sen

19) Vorbereitungen für vierte Volkszäh­

lung abgeschlossen

KULTUR

20) Erhöhung der Ergänzungsabgabe für 

das Erziehungswesen

21) Bericht der Erziehungskommission 

über die Schulinspektion 1989

22) Stärkere Kontrolle über Erwachse­

nenbildung

23) Meinungsaustausch zwischen politi­

scher Führung und Wissenschaftlern

24) Wissenschaftsplanung fürs nächste 

Jahrzehnt

25) Weitere Säuberungen im Kultur­

bereich

26)

27)

28)

29)

30)

31)

32)

Auslandsstudenten zur Rückkehr 

ermuntert

Verschärfte Voraussetzungen für Aus­

landsstudium

Doktoranden- und Magisterausbil­

dung im Lande

Staatsexamen für Praktiker von

Akupunktur

Erneute Förderung von Arbeiterlitera­

tur

150 Jahre Opiumkrieg: Patriotismus 

die wichtigste historische Lehre 

Angebliches Geheimdokument ent­

hüllt Taktik der Partei gegenüber Aus­

landsstudenten

AUSSENWIRTSCHAFT

33) Chinesischer Großauftrag für Boeing

34) Weitere Erfolge im Satellitengeschäft

35) Werbefeldzug für Ansiedlung von 

Banken in Shanghai

36) Zwischenlösung für Hermes-Bürg­

schaften geplant

BINNENWIRTSCHAFT

37) Subventionen belasten den Staat

38) Warum Getreideimporte trotz Pro­

duktionserhöhung?

39) Guangdong plant Großinvestitionen

40) Finanzsituation bleibt angestrengt

41) Pachtdauer festgelegt

42) China modernisiert Verkehrssteue­

rung

43) Anti-Armutsbewegung

44) Mangelhafte Verpackung führt zu Ver­

lusten

TAIWAN

45) Leichte Einbußen der Regierungspar­

tei bei Gemeindewahlen

46) Alle vor über 40 Jahren gewählten Ab­

geordneten müssen Ende 1991 zurück­

treten

47) Keine politische Annäherung zwischen 

Beijing und Taipei in der Chinapolitik

HONGKONG UND MACAU

48) Große Massendemonstration in 

Hongkong zum Jahrestag der Ereig­

nisse vom 4.Juni in Beijing

49) Mißstimmung zwischen Macau und 

Beijing


	Titelblatt
	Abkürzungsverzeichnis
	Übersichtenverzeichnis



